
ÖKODORF-Institut  Alpenblickstr.12,  D-79737 Herrischried    ☎ 07764-933999
Konto   ÖKODORF-Institut    IBAN:  DE92 4306 0967 0064 2863 00    BIC: GENO DE  M 1 GLS                  

    

               FRAGEBOGEN Gemeinschaftssuche    Datum: ..............
Ausfüllhinweise Seite 3:  Note 1 = unverzichtbare Kriterien, Note 9 = ausschließen.   *=optional

Name:                                                                       Festnetz:                                           Handy:              
Strasse:                                                                     PLZ:                 Ort:
Mail:                                                                         Geburtsdatum*: 
Berufliche Ausbildung:                                             Aktuelle Tätigkeit: 
Sonstige Fähigkeiten:                                               Foto*                                                                             

Beratungsanlaß:  ( )Prioritäten klären:      ( )Beruf  ( )neue Berufung gesucht                                           
( )Partnerschaft  ( )Partner*in gesucht        ( )Großfamilie: kümmern um Kinder, Enkel, pflegebedürftige Eltern...                       
( )Eigenentwicklung: ( )spirituell   ( )Gesundheit  ( )Therapie   ( )Hobbys  ( )Reisen   ( )genießen   ( ).................                            
( )sonstige innere Klärungen:                                                                                                                                  
( )Überblick bekommen über Gemeinschaftsarten/-themen      ( )Vermittlung passender Gemeinschaften            
( )ÖKODORF-Institut & Gemeinschaft drumrum kennenlernen ( )mit Einstieginteresse                       
( )folgendes Thema vertiefen:                                                                                                                                    

Wer sucht mit? ( )Partner*in  ( )motiviert ( )nicht motiviert; ( )Kinder, Alter: 
( )Eltern     ( )Freunde ( )allein                                                ( ) (weitere) eigene Kinder gewünscht
Welche Gemeinschaften besucht und wie war´s?                       

In welchen gelebt? wie lange? Warum beendet?  ( )WG 
( )Familie                                                            ( )Sonstige:
In welchen Gemeinschaften Praktika geplant? 
      Was erwartest Du vom Gastgeberprojekt?
Wann frühstens in Gemeinschaft leben?                                     spätestens?                                                             

1. Vision   Wie zur Gemeinschaftsidee gekommen?                                                                                     
Gemeinschaftsbedürfnis anders realisieren?  z.B. Familie, Nachbarschaft, Freundeskreis, Arbeitsteam, Bürgerinitiative?
Was will ich mit Gemeinschaft erreichen? 
Was ich in Gemeinschaft einbring:   

                                                              10.21

Projekt gesucht mit Spiritualität ( )einheitlich folgender Glauben:                                              ( )jedeR für sich    
( )gemeinsam, aber unterschiedlich      ( )Projekt mit anderer gemeinsamer Vision:

Welche Rituale wichtig? ( )Singen  ( )Tanz    ( )Pranawandern  ( )                                                                                                    

2. Struktur    Alter des Projekts?  ( ) neu um Ideen einzubringen
( )stabil ohne Anfangsstreß  ( )mitgründen ( )falls Immobilie vorhanden
Anzahl incl.Kinder?    ..........bei Einstieg       ..........als Ziel
( ) alle Wohnungen dicht beieinander                                          
( ) Landschaft/Nachbarn zwischen Häusern der Gemeinschaft                       
Wohnform:  ( )1Raum/Person + Gemeinschaftsräume     ( )eigene Whg. + Gemeinschaftsräume
                   ( )eigenes Haus                            ( ) Nachbarschaft statt verbindlicher Gemeinschaft                     
Lage: ( )Großstadt   ( )max....km zur Großstadt     ( )Kleinstadt    ( )max…km zur Kleinstadt       ( )Land     
          ( )Ruhe von Außen + innerhalb der Gemeinschaft (Achtsamkeit)                                                                                                        

Welche Regionen / Postleitzahlbereiche BRD ? zu jeder Region Priorität angeben:…………………………….
Welches Ausland? ..................................
Nur deutschsprachige Projekte? .....................Oder welche Sprache(n)? 
Frühere Heimat: ...................................................  = relevant ? 
Heutige Heimat: ...................................................  = relevant ?                                                                        

3. Ökologie:  Welche Bedingungen soll die Gemeinschaft erfüllen? ( )vegetarisch  ( )vegan  ( )roh
( )Gruppenraum rauch-/drogenfrei   ( )viel Selbstversorgung:  ( )Permakultur  ( )Kompostklo  ( )Solarkocher
( )Tierhaltung(welche?):.............................. schlachten ( )ja       ( )sehr einfach leben                 ( )Ökohaus:   ( )geomantisch  
( )baubiologisch  ( )strahlungsarm   ( )Neubau   ( )Altbau     ( )Zughalt max...km  
( )Umgang mit Corona:                                                                                                     

4. Ökonomie  Welche Stufen kommen für Sie in Frage?      ( )vollkommen individuelle Ökonomie        
( )nur gemeinsame Haushaltskasse       ( )Gesundheitsverein statt Krankenkasse
( )Einkommensgemeinschaft & Taschengeld       ( )Einkommens- & Gütergemeinschaft
( )Ersparnisse, Erbschaften etc. werden eingebracht.  Kann einbringen: Kredit ...........€,   f.Whg/Haus-Kauf:......
Unterhaltsverpflichtungen oder Kreditraten…….€/Monat                                           9.21

( )Ich habe Talent zum Fundraising/Finanzierung. Ideen für eine Ein-/Ausstiegsregelung ? ..................
Beruf: Ich möchte ( )außerhalb arbeiten als.............................................. 
( )innerhalb der Gemeinschaft arbeiten >folgende Arbeitsbereiche sollten schon existieren: 
Könnte folgende Arbeitsbereiche aufbauen:                                                    Schulfächer die ich liebte:                 



5. KommunikationsWunsch  ( )achtsam  ( )frei von der Leber weg  ( )südländisch: mal aufbrausend, dann 
gleich wieder herzlich   ( )deutsch: ruhig - aber bei "falschen" Worten ewig nachtragend
Was mich an anderen Menschen stört:.................................                               ( )Spiegelgesetz 

Entscheidungen per    ( )natürliche Hierarchie         ( )Guru (Meister im posit.Sinn)
( )Konsens    ( )Mehrheit         ( )Innere Stimme          ( )Höheres Selbst     ( )Palaver im guten Sinn wie 
b.Urvölker         ( )jede macht zumindest zeitweise was sie will: kreatives Chaos     ( ).......................... 
   
Konfliktbearbeitung: unbewußte Traumata zw. Zeugung und 3.Lebensjahr hat fast jedeR, was oft zu 
Verlustängsten und Kommunikationsproblemen in Partnerschaft und Gemeinschaft führt. Haben Sie daran 
erfolgreich gearbeitet?                  Interesse am empfehlenswerten Trauma-Workshop?
Haben Sie Erfahrung mit Mediation (nicht Meditation)?          Andere Formen der Konfliktlösung? 
Welche?                                     

6.   Inklusion:    ( )Alte  ( )Ausländer  ( )Behinderte  ( )Hochsensitive   ( )ExDrogenabhängige  ( )ExGefangene  ( ).......
Wie intensiv: ( )im Umfang ihres gesellschaftlichen Anteils    ( )als Hauptziel der Gemeinschaft    
                       ( )als meine berufliche Aufgabe: ( )Teilzeit ( )Vollzeit        
Ich suche zur Auflösung eigener Behinderungen, Kommunikationsprobleme, berufl.Schwierigkeiten, Süchte (z.B.
gesellschaftlich tolerierte Arbeitssucht, Rauchen) eine Gemeinschaft  ( )mit Therapieschwerpunkt 
                       ( )mit Selbsthilfegruppe      ( )ganzheitlche Klinik                                                                           

7. Liebe    a) ( )Alle oder ( )einige Mitglieder sollen leben:  ( )wie jedeR will     ( )Zölibat  ( )Ehe     ( )monogam      
                                                                                                          ( )Gruppen“ehe“     ( )freilassende Liebe         ( )..............
                   b) ( )Frauentreff bzw. Männergruppe in der Gemeinschaft ist mir wichtig      
                        ( )Gemeinschaft nur mit Frauen oder Männern.                                                       
                     
8. Kinder:  ( )gern an Kinderbetreuung der Gemeinschaft beteiligen    ( )auch beruflich
( )Integration in die Umgebung durch Besuch des normalen Kindergartens
Wie sollte das Zahlenverhältnis Kinder:Erwachsene sein (z.B. 1:2)?   
Wichtig: ( )Freilernen   ( )eigene Schule   ( )Freie Schule in Umgebung   ( )Waldorfschule     ( )andere:............
Bestimmte Vorstellungen von indiv. oder gemein.Kinder-"Erziehung"? ................
( )Kinder sollten untereinander ihre Konflikte selber lösen   ( )Erwachsene sollten eingreifen:.............
                                                                                                                                                                                    
9. Außenorientierung   ( )Mitarbeit d.Gemeinschaft in politischen Initiativen ist wichtig: 
      ( )konstruktiv Erfahrungen nach Außen tragen       ( )Demos etc. gegen irgendetwas
Integration in Ihrer jetzigen Umgebung so gut, daß sich ihre Ziele auch dort realisieren ließen?                          
Oft Bedürfnis nach städt. Kultur?        Welche künstl.Talente können Sie einbringen?   
                                                                                                                                                                           
10. Literatur / Weiterführendes  Welche Literatur über Gemeinschaften habt ihr bereits:                             
Unser Infopaket ( )Suche ( )Gründung     ( )KH Meyer: Zukunftswerkstatt Gemeinschaftsprojekte 
Literaturliste Thema Gemeinschaft ( )bitte zusenden                                                    
( )Zeitschrift zum Gemeinschaftsleben mit folgendem Titel:                               ( )bin AbonnentIn
( )Gemeinschaften-Adreßbuch vom Jahr:...... Weitere Literatur über Gemeinschaftsthemen:
( )habe Interesse an Seminaren zu folgenden Gemeinschaftsthemen:
( )bereits an Seminar / Festival des ÖKODORF-Instituts teilgenommen am ..........    Anregungen / Kritik dazu:

( )einverstanden, daß passende Gemeinschaften oder ( )Gleichgesinnte meine Adresse erhalten.                            
( )wichtige Daten meiner Gemeinschaftssuche können an Gleichgesinnte weitergegeben werden. Angaben die nicht 

weitergegeben werden sollen, habe ich leicht durchgestrichen so wie hier.                                                                                        
( )stelle mich als regionale Kontaktperson für Gemeinschaftsuchende zur Verfügung.    
( )kann kostenlose Flyer d.Ökodorf-Instituts gezielt weitergeben (8, 30 oder 80 passen am besten), Menge:…
( )mag an Forschung & Weitergabe von Gemeinschaftserfahrungen mitarbeiten ( )beim GemeinschaftenFestival
Wodurch vom ÖKODORF-Institut erfahren? 
( )möchte den kostenlosen Mail-Rundbrief des ÖKODORF-Instituts
( )Ich übeweise min. 80€ für Zusendung des Rundbriefs per Post 
Beratungsauswertung schnell per ( )eMail  oder     ( )mit 10Euro Aufschlag per Post                                    

11. Gemeinschaftsgründung   Falls dies Ihr Schwerpunkt ist, bitte Fragebogen G anfordern  
( )kann mir vorstellen, ein eigenes Projekt zu initiieren. ( )kann mir vorstellen ein Projekt mit zu gründen       
( )hab bereits Erfahrungen in diesem Bereich gesammelt:
Erwartungen an Mitgründer:   Alter:                                Berufe:                                                                   
spirit. Richtung:
Finanzielle Beteiligung:                                                             Sonstiges:                                                  
                                         
12. Zur Terminreservierung hab ich überwiesen (Konto siehe S.1 oben) am……… für Beratung/ Adress-
empfehlungen 300-360€ (Selbsteinschätzung), Paare 450€ (weitere Personen nach Absprache).  Noch effektiver: 
Beratung mit PranaWandern verbinden: zusätzlich 70€/Person bei unseren angekündigten Gruppenterminen. 
Oder +260€ bei Extraterminen (egal ob Single oder Paar). Rabatt möglich. In der Beratung enthalten:  kostenlose 
Literatur + 1 Anzeige in „Gemeinschaften Aktuell“ bis 300 Zeichen:…

13. Weitere Angaben / Fragen:                                                                                                            



Ausfülltips zum Fragebogen „Gemeinschaft“

*Erster Schritt: Wie fühlt es sich an, wenn meine Bedürfnisse in Gemeinschaft erfüllt sind ?  Diese Frage 
können Sie sich schon mal allein zuhause z.B. beim Wandern stellen.  Die Anwort kann in allen 
Sinneseindrücken kommen: Körpergefühl Bild Ton Duft Wort…Erst danach ist es sinnvoll, obigen Fragebogen 
auszufüllen. Dabei nehmen Sie sich bitte besonders Zeit für die grüne Frage: Was ich in Gemeinschaft 
einbringen will. Denn wenn Sie eine sinnvolle Lebensaufgabe finden, ergibt sich das drumrum (Wohnraum…) 
viel einfacher…                                                                                                                          

*Ein kurzer Fragebogen enthält natürlich viele Schlagworte, die wir eigentlich erläutern müßten, z.B. Punkt 7
Inklusion:  Wir gehen davon aus, daß alte oder sogenannte behinderte Menschen oder Ausländer eine 
Bereicherung sind…  auch wenn das Wort Inklusion eher Problemfälle suggeriert… Zur besseren Lesbarkeit 
führen wir die weiblichen Wortendungen nicht immer extra auf.                                                             4.21 

*Da wir seit 1980 in der Gemeinschaftsbewegung aktiv sind, sind in unserer Datenbank tausende 
Gemeinschaften enthalten. Aber da es weltweit zehntausende gibt + täglich neue hinzukommen, ist sie trotzdem 
unvollständig. Wir können jedoch zu den meisten Stichworten/Staaten Hinweise geben, wie Sie selber gezielt 
weiter recherchieren können.    Obwohl wir die vielen Adressen nicht täglich aktualisieren könnnen, haben wir
bei unseren Beratungen schon viele Volltreffer gelandet. Deshalb bitte unpassende Gemeinschaften einfach 
streichen + veraltetet Daten uns mitteilen. Unsere Beratung dient eh nicht nur dazu, aus den vielen 
Gemeinschaften passende für Sie herauszufinden. Denn zuerst  geht es darum, daß Sie Ihre Bedürfnisse 
erkennen, die hinter Ihrem Gemeinschaftswunsch stehen – und ob Gemeinschaft jetzt wirklich für Sie dran ist, 
ggf. welche Art Gemeinschaft. Dies besprechen wir am besten ausführlich bei Ihrem Besuch im ÖKODORF-
Institut oder noch besser beim gemütlichen Pranawandern.
Einige Gemeinschaften haben unvollständige Angaben gemacht. Deshalb freuen wir uns nach der Beratung auf 
Ihre Rückmeldung (keine Bedingung): Bitte schreiben Sie uns Ihre Erfahrungen, die Sie im Kontakt mit 
Gemeinschaften machen, z.B. geänderte oder neue Inhalte / Anschriften; oder falls Sie von Projekten hören, die 
in dieser Liste noch nicht enthalten sind. Sie könnten davon auch bei unseren Seminaren / Gemeinschaften-
Festivals berichten. Von den mit ?? versehenen Projekten haben wir länger nichts gehört (oder es fehlen Daten 
an den ?-Stellen) + freuen uns deshalb über einen Reisebericht von Ihnen. Am besten die von uns gelieferten 
Adreßlisten aufbewahren, damit Sie sie später uns als Kopie schicken können, mit Ihren Anmerkungen.               

*Bitte den Fragebogen möglichst vor der Beratung zurückschicken. Möglichst nicht als pdf, sondern in 
einem offenen Format wie docx...Wer keine Fragebögen mag: es geht auch ohne.  Wenn mehrere Personen 
beteiligt sind, bitte pro Person eine Kopie vom leeren Fragebogen machen und getrennt voneinander ausfüllen. 
Der Fragebogen soll zunächst einmal Ihnen helfen, sich über Ihre Gemeinschaftswünsche klarer zu werden; 
sowie über Ihre Fähigkeiten, die Sie in eine Gemeinschaft einbringen können bzw. Voraussetzungen, die sie erst 
noch schaffen müssten. Erst in zweiter Linie dienen die Angaben dazu, dass wir Ihnen Tips & 
Gemeinschaftsadressen geben können. Selbstverständlich steht es Ihnen bei jeder Frage frei, sie zu beantworten 
oder nicht. Gern können wir im Gespräch offene Fragen besprechen. 
 Ihre Angaben werden vertraulich behandelt. Falls Sie möchten, dass wir Ihre Angaben zwecks Vernetzung an 
andere Gemeinschaften oder Suchende weitergeben, bitte im Abschnitt 11 ankreuzen.                                            

*Beim Ausfüllen des  Fragebogens  bitte  bei  allen  Antworten Note  1-9 in  der  Klammer  vergeben:  Note  1
unverzichtbare oder voll zutreffende Kriterien,  2 wichtig, 3 wünschenswert, 4 wäre o.k., 5 damit könnt ich noch
leben /egal,  6 damit käm ich nur schlecht zurecht,  7 kann ich mir noch nicht vorstellen, 8 kann ich mir nicht
vorstellen, Note 9 für das was Sie ausschließen oder total unzutreffend ist. Verwenden Sie Note 1 und 9 jedoch
sparsam, um nicht zu hohe Anforderungen an Ihre Gemeinschaftssuche/-gründung zu stellen. 

Und nun wünschen wir viel Inspiration beim Ausfüllen des Fragebogens.   
          Karl-Heinz Meyer &  Team          

ÖKODORF-Institut   Alpenblickstr.12,    D-79737 Herrischried     ☎ 07764-933999
oekodorf@gemeinschaften.de
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